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Liebe Grünauerinnen, 
liebe Grünauer! 
 
Ich bin stolz, dass wir in unserer 
Gemeinde nicht nur auf den Klima-
wandel achten, sondern auch etwas 
dagegen unternehmen. Deshalb 
wurden auf drei öffentlichen Gebäu-
den der Gemeinde Photovoltaik-
anlagen montiert. Die erste wurde 
am Gebäude des Schwimmbades 
montiert, die zweite am Gebäude 
der Freiwilligen Feuerwehr Grünau 
und die dritte am Gebäude des Bau-
hofes. Bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Grünau wird im Frühjahr noch 
ein Speicher geliefert, damit wir 
unabhängig sind. 
 
Nachdem im letzten Jahr der             
Skaterplatz nach Scharnstein über-
siedelt ist, haben wir nach Alternati-
ven für unseren Kinderspielplatz 
gesucht. Dabei hat man sich           
für eine Pump-Track-Anlage für 
Kinder  entschieden. Dieses wichti-
ge Projekt wird von der Leader-
Traunsteinregion unterstützt. 
 
Bereits begonnen haben die Bau-
arbeiten für die Bushaltestelle 
„Wasserbauer“. Danke an die Fami-
lie Karl und Michaela Bammer            
und die Landesstraßen-Verwaltung 

für die tolle Zusammenarbeit bei 
der Umsetzung des Projektes.  

Bedanken möchte ich mich bei    
Josef und Theresia Klampferer, 
welche uns den Christbaum für den 
Ortsplatz gespendet haben. Gemein-
sam mit der Punschhütte des 
Dorfcafés wird für weihnachtliche 
Stimmung gesorgt. Auch dieses 
Jahr schmückt ein Christbaum von 
Dipl.-Ing. Hans Stieglbauer und 
dem Stift Kremsmünster das Foyer 
im Gemeindeamt. Herzlichen Dank 
dafür. 
 
 

Weiters möchte ich mich bei allen 
ehrenamtlichen Helfer/innen bedan-

ken, die das Vereinsleben im letzten 
Jahr wieder so attraktiv gestaltet 
haben. Großartige Arbeit leisteten 
wie jedes Jahr die Mitglieder               
der Blaulichtorganisationen. Ob              
bei (Wald)Bränden, Katastrophen, 
Bergunfällen oder technischen Eins-
ätzen riskieren viele ihre Gesund-
heit für unsere Bevölkerung. Dafür 
möchte ich ein ganz großes Danke-
schön aussprechen. Besonderer 
Dank gilt auch unseren Mitarbeiter/
innen der Gemeinde Grünau, wel-
che mich in meinem ersten Jahr     
als Bürgermeister sehr unterstützt    
haben.  
 
 
 
 
 
 
 

Ich wünsche allen Grünauerinnen 
und Grünauern eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein frohes Fest 
mit ihren Liebsten. Einen guten 
Rutsch ins Jahr 2023 und vor allem 
viel Glück, Gesundheit und Erfolg! 
 
 
 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kramesberger Klaus 

Photovoltaikanlage Freibad Grünau 

 

 

 

Gemeindestatistik  
 

Hauptwohnsitze .............. 2.055  

davon Frauen .................. 1.031  

davon Männer ................ 1.024  

Zweitwohnsitze ................. 565 

 

Stand:  1. Dezember 2022 
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Informationen der Gemeinde 
 
 
 
 
 
 
 

HAUSBRUNNEN 
Aktion Trinkwasseruntersuchung 2023 
 
In Grünau gibt es viele Hausbrunnen und Quellen, die für die Trink-
wasserversorgung herangezogen werden. Der bauliche Zustand dieser 
Brunnen und die Wasserqualität liegen allein in der Selbstverantwort-
lichkeit der Besitzerinnen und Besitzer.  
 
Um diesen Hausbrunnenbesitzerinnen und -besitzern eine Hilfestel-
lung und Unterstützung anzubieten, hat das Land Oberösterreich in 
Zusammenarbeit mit dem OÖ WASSER Genossenschaftsverband        
die Aktion "Für unser Trinkwasser unterwegs" ins Leben gerufen. 
  
Bei der chemisch-physikalischen Prüfung handelt es sich um eine   
qualitätsgesicherte Prüfung nach ISO 17025.  
 
Dabei werden untersucht: 

 Geruch, Aussehen, Farbe, Bodensatz, pH-Wert, Leitfähigkeit          
(20°C), Temperatur, Nitrat, Nitrit, Ammonium, Sulfat, Chlorid,              
Phosphat, Fluorid, Wasserhärte, Calcium, Magnesium,                      
Karbonathärte, Natrium und Kalium vor Ort bzw. im Laborbus.  

 Eisen, Mangan, TOC, Uran, Bentazon, Selen, Nickel, Kupfer, 
Chrom gesamt, Arsen, Antimon, Bor, Zink, Aluminium, Queck-
silber, Cadmium, Blei und Thallium im Landeslabor   

  
Diese Prüfung enthält für die Beurteilung von Trinkwasser alle                
wesentlich relevanten Parameter. Es wird darauf hingewiesen, dass  
die Überprüfung und Untersuchung von Wasser für den menschlichen 
Gebrauch (Trinkwasser) nur von berechtigten Stellen (gemäß § 72 
LMSVG) oder Personen (gemäß § 65 oder § 73 LMSVG) durchge-
führt werden darf. 
 
Die bakteriologische Routineuntersuchung erfolgt gemäß Trink-
wasserverordnung. Diese Prüfung umfasst: 

 Bestimmung der kolonienbildenden Einheiten (KBE) bei 22 und 37 
°C nach 72 und 48 Stunden. 

 Nachweis von Indikatorbakterien (Escherichia coli, coliforme                
Keime und Enterokokken).  

  
Für die chemisch-physikalische Prüfung und die bakteriologische 
Routineuntersuchung werden seitens des Landes eine Tagespau-
schale von € 182,00 (wird bei mehr als 10 Anmeldungen von der 
Gemeinde Grünau im Almtal übernommen) sowie für jede unter-
suchte Probe € 53,00 verrechnet. Interessenten der Aktion können 
sich beim Gemeindeamt (Bauamt, Tel.: 07616/8255-21) melden. 

Neue Meldepflichten  
für HundehalterInnen 
 
Mit 1. September trat die vom Oö. Landtag 
einstimmig beschlossene Oö. Hundehalte-
gesetz-Novelle 2022 in Kraft. Schon bisher 
musste jeder mehr als 12 Wochen alte 
Hund bei der Hauptwohnsitzgemeinde            
binnen drei Tagen schriftlich angemeldet 
werden. Dabei müssen auch der erforderli-
che Sachkundenachweis, eine Registrie-
rungsbestätigung aus der Heimtierdaten-
bank sowie ein Nachweis, dass für                   
den Hund eine Haftpflichtversicherung               
mit einer Mindestdeckungssumme von                        
€ 725.000,00 besteht, vorgelegt werden.  
 
Für Hundehalterinnen und Hundehalter neu 
ist, dass seit 1. September 2022 zusätzlich 
auch Änderungen oder ein Wechsel           
bei der Hundehaftpflichtversicherung an 
die Gemeinde bekannt gegeben werden           
müssen. Es wird damit sichergestellt, dass 
keine Versicherungslücken entstehen und 
jeder gemeldete Hund bei einem Schadens-
fall ausreichend hoch versichert ist.  
 
Nähere Informationen  
sowie Anmeldung Ihres Hundes beim:  
Gemeindeamt Grünau, Finanzabteilung, 
Frau Bammer (Tel.-Nr. 07616/8255-10   
oder bammer@gruenau.ooe.gv.at) 
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Kinder, Jugend und Soziales 
Volksschule Grünau 
Aktion Weihnachtsfreude 
 
 

Soziale Kompetenzen haben in       
unserer Schule einen hohen Stellen-
wert. Der  wertschätzende und acht-
same Umgang miteinander und  
auch mit Menschen aus anderen 

Kulturen wird nicht nur im Religi-
onsunterricht, sondern auch in allen 
anderen Unterrichtsfächern themati-
siert. 
 
Weihnachten ist für die meisten 
Kinder das schönste Fest im Jahr. 
Die Vorfreude ist groß, vor allem 
wenn sie an die Geschenke denken. 
Doch nicht allen Kindern geht es so 
gut. Viele Familien können sich  
keine Geschenke für ihre Kinder 
leisten. Um auch jenen, die derzeit 
in Not leben, eine Freude zu berei-
ten, unterstützen wir als Schule        
die Aktion „Weihnachtsfreude“. 
Dabei werden Weihnachtspackerl 
für Kinder aus der Ukraine, Rumä-
nien und Moldawien gespendet. Es       
werden vorwiegend Kinder, die im 

Waisenhaus leben, beschenkt. Jede 
Familie, die mitmachen wollte,   
füllte einen Schuhkarton mit Spiel-
sachen, Schulsachen, Kleidung      
und persönlichen Geschenken. Die 
Schüler und deren Eltern waren mit      
großer Begeisterung beim Verpa-
cken der Geschenke dabei und es 
war beindruckend wie groß die    
Beteiligung war. Die große Anzahl 
der Päckchen zeigt, dass die Grün-
auer ein großes Herz für die Not 
anderer Menschen haben. Die gute 
Zusammenarbeit und die rege Betei-
ligung unserer Eltern an schulischen 
Aktivitäten ist ein deutliches Zei-
chen für eine gut funktionierende 
Schulpartnerschaft.  

Bücherspende an die Kinder der Volksschule 

Nicht nur wir haben andere reich-
lich beschenkt, sondern auch wir 
erfuhren in diesem Jahr  eine große 
Unterstützung. Die Goldhauben-
gruppe Grünau  hat mit einem nam-
haften Betrag für die Schule Bücher 
zur Verwendung als Klassenlese-

stoff finanziert. Obfrau Friederike 
Silberleitner und deren Stellvertre-
terin Andrea Löttner besuchten uns 
in der Bibliothek und überreichten 
zur großen Freude der Kinder das 
Bücherpaket. Mit den neuen Bü-
chern steigt die Lesemotivation 

noch mehr und wir können gleich 
im Neuen Jahr mit dem Lesen          
beginnen. Ein großes Dankeschön 
für die großzügige Spende. 
 
Bericht/Fotos: VS Grünau 

 

 

 

 

 

Ä r z t l i c h e r   B e r e i t s c h a f t s d i e n s t  
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar  

TELEFONNUMMER 141  



 

 

 Gemeindezeitung Grünau im Almtal 

Kinder, Jugend und Soziales 

NMS Scharnstein 

MINT-Gütesiegel 

Unserer Schule wurde erneut für 3 Jahre das MINT-
Gütesiegel verliehen. Diese Auszeichnung erhalten            
Bildungseinrichtungen, die SchülerInnen einen vielfälti-
gen Zugang und Einblick in Mathematik, Informatik,              
Naturwissenschaft und Technik bieten. Das gesamte Team 
der digiTNMS Scharnstein ist weiterhin sehr motiviert, die 
Mädchen und Burschen mit möglichst praxisorientierten 
Unterrichtsinhalten auch in diesen Bereichen zu fördern. 
 
Bericht/Foto: NMS Scharnstein  

Kindergarten Grünau  
Schulanfänger, Martinsfest und Vieles mehr... 

Das letzte Jahr im Kinder-
garten ist etwas ganz Beson-
deres. Die Kinder gehören 
jetzt zu den „Großen“, zu den 
„Schulanfängern“.  Die Kin-
der werden selbstständiger, 
gehen eigene Wege. Sie gehen 
ihrem Forscherdrang nach und 
experimentieren mit allem, 
was ihnen interessant er-
scheint. Einer der vielen Bil-
dungsaufgaben des Kinder-
gartens ist es, den Übertritt der 
Kinder in die Schule vorzube-
reiten und zu erleichtern.  
 

Zahlreiche, für die Schule 
wichtige Kompetenzen wie: 
 Grob- und feinmotorische  
 Fähigkeiten 
 Emotionale Stabilität 
 Gruppenfähigkeit 
 Selbstständigkeit 
 Positive Arbeitshaltung 

(Konzentration, Sorgfalt 
und Ausdauer) 

 

werden durch die gesamte 
Erziehungs- und Bildungs-

arbeit gefördert. Kinder lernen 
vor allem durch Beobachten, 
Experimentieren, Nachahmen 
und Spielen. Dies geschieht 
durch alle Sinne. Je mehr          
Erfahrungen das Kind macht, 
umso mehr Verknüpfungen 
bilden sich und umso schnel-
ler kommt es zu einem „AHA- 
Effekt“.  
 
Eine besondere Rolle hatten 
auch viele unserer Schul-
anfänger bei unserem diesjäh-
rigen Martinsfest, wo wir das 
Theaterstück „Die kleinen 
Leute von Swabedoo“ dar-
stellten. 
 
Auch die Adventzeit erleben 
wir mit allen Sinnen. Kekse 
backen, Kerzen und Lichter 
wahrnehmen, Lieder singen, 
Geschichten hören und Räume 
schmücken. So wird die                 
Adventzeit für Groß und Klein  
zu einem stimmungsvollen 
Erlebnis.  

Wir wünschen allen Grünauerinnen und            
Grünauern eine besinnliche Adventzeit, ein    
schönes Weihnachtsfest und vor allem Gesund-
heit im Neuen Jahr! 

Bericht/Fotos: Kindergarten Grünau  

100 Euro AK-Schulbonus 
 
 
 

Die Teuerung macht den Familien zu schaffen und             
die hohen Kosten während eines Schuljahres sind             
oft nur schwer zu bewältigen. Die Arbeiterkammer 
Oberösterreich unterstützt nun ihre Mitglieder mit   
dem AK-Schulbonus. € 100,00 gibt es für Kinder              
in Vor-, Volks- und Sonderschulen.  
 
Infos unter: https://ooe.arbeiterkammer.at/schulbonus 
oder Tel.-Nr. 050/6906-1615 



 

 

 Gemeindezeitung Grünau im Almtal 

Kinder, Jugend und Soziales 
Elternkindzentrum Grünau 
Wiedereröffnung mit neuer Leitung 

Das EKIZ Grünau im Almtal konn-
te mit einer neuen Leitung im März 
2022 endlich wieder eröffnen. Und 
schön war es zu sehen, wie wieder 
Kinderlachen die Räume gefüllt hat 
und weiterhin füllt. Die Akzeptanz 
war überwältigend. So viele Kinder, 
Mamas und Papas haben den Weg 
zu uns gefunden. Der offene Treff 
ist zu einem festen Termin für viele 
Familien geworden. Eine feste 
Spielgruppe hat sich etabliert und 
unser Angebot für Wassergewöh-
nung und für einen Schwimmkurs 
war in kürzester Zeit ausgebucht. 
Die größeren Kids hatten mit      
dem Ferienspaß einen unvergessli-
chen Tag. Lieben Dank Grünau    
für ein wundervolles Jahr! Ihr      
habt das EKIZ wieder lebendig   
gemacht. Voller Stolz und Herzens-
wärme schaue ich auf die vielen 
wunderbaren Momente, die wir    
gemeinsam erleben durften. Ich 
freue mich 2023 auf ein neues     
Jahr mit Euch.  
 
Bereits ab dem 03.01.23 geht es mit 
dem Offenen Treff weiter. Jeden 

Dienstag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
sind alle Kinder, Mamas und Papas 
herzlich willkommen, um zu        
spielen und sich auszutauschen. Ab         
dem 09.01.23 startet ein neuer 
Schwimmkurs und mit 13.01.23 
geht die Spielgruppe weiter. Es 
wird ab Jänner auch einen Stamm-
tisch für Eltern geben, die sich zum 
Thema Autismus und ADHS aus-
tauschen möchten. Jede(r) Interes-
sierte ist herzlich zum ersten Tref-
fen am 19.01.23 um 19:00 Uhr     
im EKIZ eingeladen. Und wer heuer 
bereits an den Sommer denkt -       
Mr. X wird euch in den Ferien gern 
die Zeit vertreiben. Ich freue mich 
auf viele Anmeldungen und ein tol-
les Jahr.  
 
Euch allen wünschen die Kinder-
freunde und ich ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest. Verbringt 
wunderbare und magische Momente 
mit leuchtenden Kinderaugen im 
Kreis eurer Lieben. Alles Liebe für 
das neue Jahr.  
 
Astrid Ryba, EKIZ Grünau 

Am 18. November fand im Gasthaus d’Einkehr die             
Jahreshauptversammlung des Vereins Gemellaggio           
Idro-Grünau statt. Es freut uns ganz besonders, dass  
viele GemeindepolitikerInnen anwesend waren und ihr  
Interesse an der Arbeit des Vereins zeigten. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei BGM Klaus Kramesberger, 
Vizebgm. Hannes Stockhammer, Bundesrat Markus 
Steinmaurer, Dir. Sabine Schiefermair und Wolfgang 
Bammer für ihre Teilnahme und Anregungen. 

Wir berichteten über unsere Reise zur Partnergemeinde 
Idro im Juni und den Stand beim Ortsfest. Unser Kassier 
Erich Hametner gab Auskunft über die finanzielle      
Situation des Vereins. Wir konnten alle Außenstände 
dank der unkomplizierten Förderung durch die Gemein-
de Grünau pünktlich begleichen. Nochmals herzlichen 
Dank. So gehen wir hoffnungsvoll und sogar mit einem 
kleinen finanziellen Polster in das nächste Jahr.  
 
Wir planen für 2023 vermehrt auf die Bedeutung, die 
Partnergemeinden haben, einzugehen. Es ist schön zu             
erleben, wie sich die Lebensumstände in einem anderen 
Land den unseren gleichen, gleichzeitig aber ganz                            
anders sind. Dazu werden wir uns geeignete Mittel  
überlegen. 
 
Wir wünschen allen Grünauerinnen und Grünauern                
eine harmonische Weihnachtszeit und viel Gesund-        
heit, Glück und Erfolg im kommenden Jahr.  
(Auguriamo a tutti i residenti di Idro un armonioso             
periodo natalizio e buona salute, felicità e successo nel 
prossimo anno.) 
 
Bericht/Foto: Verein Gemellaggio Idro-Grünau 

Jahreshauptversammlung Verein Partnergemeinde Idro/Grünau 

Fotos: EKIZ 



 

 

 Gemeindezeitung Grünau im Almtal 

Gesunde Gemeinde 

 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION DER GEMEINDE GRÜNAU 

Montag, 9. Jänner 2023         von 15:30 bis 20:30 Uhr    Pfarrheim Grünau   
 

Wichtige Informationen zur Blutspende 

Blut spenden können alle gesunden Personen, ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von                        

8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende              

vertrauliche Gespräch mit dem Arzt dienen sowohl der Sicherheit der Blutprodukte, als auch der                

Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Labor-

befund erhalten Sie ca. nach 8 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer             

kleinen Gesundheitskontrolle. Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen       

Blutspende Hotline: 0800/190190 bzw. per Email: spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blut-

spendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfah-

ren. Antworten auf Fragen rund um Covid-19 (Blutspenden) finden Sie auf www.blut.at. 
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende  

können wir alle OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden 

Blutkonserven versorgen. WICHTIG: BITTE UNBEDINGT EINEN              

AMTLICHEN LICHTBILDAUSWEIS MITNEHMEN! 

 

 

SPENDE BLUT - RETTE LEBEN 

 
Start der Ausbildung am 
28. Jänner 2023 in Gmunden 
 
Informationen/Anmeldung 
07615/30238 

Tel.-Nr. 0664/1426699 
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Vereine und Sonstiges 

Ein Jahr uneingeschränkter Büchereibetrieb ohne lange 
Schließzeiten oder andere wesentliche Einschränkungen war 
für uns alle sehr angenehm. So konnten auch wieder die           
von uns geplanten und organisierten Veranstaltungen wie 
Lesungen, Klimavortrag und die Teilnahme an der langen 
Nacht der BibliOÖtheken problemlos durchgeführt werden. 
Nach Jahren Pause fanden erstmals auch wieder die beliebten 
Kinderbücherei-Stunden statt, die selbstverständlich im 
Frühjahr fortgesetzt werden. 
 

Kinderbücherei-Stunden 
Ab 13. Jänner sind wieder alle Kinder in zweiwöchigem    
Abstand freitags von 14:15 bis 15:00 Uhr herzlich zur Vor-
lesestunde eingeladen. Ingrid und Monika freuen sich schon        
auf euch. Termine: 13. Jänner, 27. Jänner, 3. Februar,            
17. Februar, 10. März und 24. März  
 

Lesung: Thomas Baum liest aus „Schwarze 
Sterne“ am Samstag, 21. Jänner 2023 um 20:00 
Uhr, Bücherei Grünau 
 
Als Drehbuchautor (Rosenheim Cops) und Kinohit Autor      
(In 3 Tagen bist du tot) versteht Thomas Baum genau, wie er 
die LeserInnen unter Strom setzen kann. In seinem vierten 
Band „Schwarze Sterne“ spielen die Ampelanlagen in Linz 
verrückt und die Lichter gehen aus. Und dann ist da ein     
Erpresserschreiben … „wenn kein 
Geld kommt, wird im Krankenhaus 
der Strom abgestellt“ …  
Die OÖN meinten, dass „Schwarze 
Sterne“ einer der besten deutschspra-
chigen Krimis sei, der in den vergan-
genen Jahren geschrieben worden ist. 
René Freund wird im Anschluss an 
die Lesung wieder das Autoren-
gespräch mit Thomas Baum führen. 
 
 

Weiters sind für 2023 geplant: 
 Ein Kasperltheater am Samstag, den 18. März               

um 15:00 Uhr im Gasthaus d’Einkehr 
 Teilnahme an der Langen Nacht der BibliOÖtheken        

am Freitag, den 21. April mit einem Programm             
für Kinder und Erwachsene mit Helmut Wittmann 

 
Das Veranstaltungsjahr 2022 beendeten wir mit der 
„hochkarätigen Lesung“ (OÖN) mit Stefan Kutzenberger. 
Bis zum letzten Platz ausverkauft war die Bücherei Grünau, 
als der in Linz geborene Autor am 12. November 2022 aus 
seinem neuen Roman „Kilometer null“ (Berlin Verlag) las. 
Eine Lesung im klassischen Sinn erlebte das interessierte 
Publikum freilich nicht. Vielmehr erzählte Kutzenberger viel 
aus seinem Leben als Schriftsteller: Zum Beispiel, wie er auf 
seine Ideen kommt, welche witzigen Zufälle dabei eine Rolle 

spielen oder wie es seiner 
Familie damit geht, dass die 
Hauptfigur in seinen drei Ro-
manen ausgerechnet „Stefan 
Kutzenberger“ heißt. Auch 
der Autor René Freund 
kommt in „Kilometer null“ 
am Rande vor, erwähnte Kut-
zenberger, bevor ebendieser 
Freund unter reger Publi-
kumsbeteiligung das traditio-
nelle Interview mit ihm      
führte.  

 

Am 22. Oktober wurde das zahlreiche Publikum im 
Gasthaus d’Einkehr durch den weltweit führenden 
Klimaforscher und Glaziologen Univ. Prof. Dr. 
Georg Kaser in seinem detailreichen und eindringli-
chen Vortrag „Der Klimawandel - die Handlungs-
fenster schließen sich“ sehr nachdenklich, wenn 
nicht gar bedrückt gestimmt. Die wissenschaftlichen 

Daten und Beobachtun-
gen zeigen klar auf, dass 
nur noch ein Handlungs-
fenster von 8 bis 10 Jah-
ren bleibt, bevor die 
„Kipppunkte“ der Kli-
maveränderung erreicht 
sein werden und die     

Klimaveränderungen vom Menschen nicht mehr 
beeinflusst oder geändert werden können, mit         
Folgen wie einem Meeresspiegelanstieg von 30 cm 
bis zum Jahr 2100. Eine sehr emotionale Diskussion 
zeigte die große Betroffenheit der Anwesenden auf. 

© Sarah Baum 

 
 
 

UNSER LESETIPP 
von Danijela Turkijevic-Zauner 
 
 
 
 

„Isidor“ von Shelly Kupferberg 
 

Als die Kinder der Familie Geller 
ihr Zuhause in Galizien um 
1900 Richtung Westen verlas-
sen, ahnt niemand, welches 
Schicksal sie drei Jahrzehnte 
später ereilen wird. In Wien an-
gekommen macht einer von 
ihnen - Israel alias Isidor - sehr schnell Karriere, 
wird vermögend und von der feinen Gesellschaft 
sehr geschätzt. Er glaubt an Schönheit, Musik 
und Kunst und genießt das gute Leben in vollen 
Zügen. Als die ersten jüdischen Familien verfolgt, 
enteignet und aus der Stadt vertrieben werden, 
fühlt er sich noch unantastbar, doch bald folgt ein 
Kampf ums Überleben. Sehr berührend und fein-
fühlig erzählt. 
 
 
 
 

Verlag Diogenes, 256 Seiten  
 

Wir wünschen allen Gesundheit, Frieden und Zufrie-
denheit für das Jahr 2023 und ein schönes ruhiges 
Weihnachtsfest!          Bücherei-Team Grünau 
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Vereine und Sonstiges 
Bogenschützenverein  
Orts- und Vereinsmeisterschaft im Bogenschießen 2022 

 
 

Auch heuer lud unser Bogenverein 
„UBSV Broken Arrows Grünau“ 
zur Orts- und Vereinsmeisterschaft 
ein. Trotz der recht frischen und 
feuchten Wetterbedingungen traten 
11  Mannschaften  in  4-er  Gruppen  

 
 

zur Ortsmeisterschaft an. Letztlich 
konnte   die   Gruppe  „2  Dürre  + 2  
Wamperde“ (Alexander Wlk, Wolf-
gang Mizelli, Dietmar Brozek & 
Hans-Peter Mitterhumer) die Orts-
meisterschaft knapp vor dem       

„3D-Kartell“ und „Waldness mit 
Schuss“ für sich entscheiden. Paral-
lel zur Ortsmeisterschaft wurde 
auch wieder die Vereinsmeister-
schaft im Einzel ausgetragen. Bei 
den Damen konnte sich hier unsere 
Weltmeisterin Margarete Götzen-
dorfer wenig überraschend die 
„Goldene“ holen. Bei den Herren 
bewies David Siberer starke Nerven 
und setzte sich nach einem äußerst 
knappen Duell gegen Dietmar    
Brozek und Alexander Wlk durch. 
 
Das Wetter hatte während des Be-
werbes überwiegend gehalten, so-
dass zumindest jene Mannschaften, 
welche das Augenmerk mehr auf 
die Ziele, als auf die Labstationen 
gelegt hatten, die schützenden Fest-
zelte noch rechtzeitig erreichen 
konnten. Die Siegerehrung fand 
allerdings bei strömendem Regen 
statt. Hiervon ließ sich aber auch 
Bürgermeister Klaus Kramesberger 
nicht abschrecken, gratulierte allen 
TeilnehmerInnen persönlich und 
überreichte gemeinsam mit Vereins-
obmann Roland Eckhart den jewei-
ligen Gewinnern ihre Medaillen und 
Pokale. 

Bericht/Foto: UBSV  

 
 

Die Sieger der Ortsmeisterschaft 2022 „2 Dürre + 2 Wamperde“, v.l.n.r.: Dietmar Brozek, Alexander 
Wlk, Wolfgang Mizelli, Hans-Peter Mitterhumer mit BGM  Klaus Kramesberger 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

Öffnungszeiten  
Postpartner sowie  

Gemeindeamt  
 

Montag, Mittwoch,  
Donnerstag und Freitag 
von 08:00 bis 12:00 Uhr; 
Dienstag durchgehend  

von 07:00 bis 18:00 Uhr 
 
 

Zusätzlich können am  
Montag und Donnerstag 
nachmittags von 14:00  

bis 17:00 Uhr nach  
telefonischer Voranmeldung  

mit dem jeweiligen  
Sachbearbeiter Termine  
in Gemeindeangelegen-

heiten vereinbart werden.  
 
 
 
 
 
 
 

Tel.-Nr. 07616/8255-0 
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Feuerwehr/Polizei 

Kurzinformationen der Gemeinde  
 

Müllabfuhr - Änderung 

des Entsorgungsintervalls   
 

Vom 2. Jänner bis 12. Jänner 

2023 besteht wieder die Möglich-

keit, das Entsorgungsintervall der 

Mülltonne zu wechseln (2w/4w). 

Einfach die Etikette von der    

Mülltonne lösen und bei der        

Gemeinde Grünau im Almtal 

(Finanzabteilung) umtauschen.  

 

ASZ-Öffnungszeiten  

 

 

Während der Weihnachtsfeiertage 

ist das ASZ Grünau am Freitag, 

30.12.2022 von 13:00 bis 18:00 

Uhr geöffnet. Am 6. Jänner 2023 

(Feiertag) geschlossen - kein       

Ersatztermin! Ersatzöffnungstag 

im ASZ Scharnstein: Dienstag,     

3. Jänner 2023 von 08:00 bis 

12:00 und 13:00 bis 17:00 Uhr  
 

Personalsuche   

 

Für das ASZ Grünau wird ab so-

fort ein/eine MitarbeiterIn ge-

sucht. Fixanstellung im Ausmaß 

von 3 Wochenstunden (mittwochs 

16:00 bis 19:00 Uhr). Nähere   

Informationen und Bewerbung         

an die OÖ. LAVU GmbH,              

Maderspergerstraße 16, 4600 

Wels    (Tel.-Nr. 07242/77977-35 

oder personalservice@lavu.at).  

Liebe GemeindebürgerInnen, ein 
weiteres arbeitsreiches Jahr geht 
langsam zu Ende und ich möchte 
mich bei euch allen herzlich bedan-
ken. Sei es für die Verpflegung bei 
diversen Einsätzen, die wir dankend 
annahmen, sowie für die zahlrei-
chen Gäste bei der Fahrzeugseg-
nung unseres neuen Logistikfahr-
zeugs und den damit verbundenen 
Spenden. Aufgrund dieser Einnah-
men konnten wir uns wieder spezi-
elles Equipment zur besseren             
Schadensabwehr und Hilfeleistung 
anschaffen. Um auch die kommen-
den Aufgaben weiterhin bestens 
bewältigen zu können und unsere 
Schlagkraft weiter zu erhalten,          
werden wir im kommenden Jahr 
zwischen Jänner und März eine 
Haussammlung durchführen. Wir 
bitten höflich wieder um eure Un-
terstützung.  

Wie jedes Jahr 
wird auch heuer  
wieder unsere Ju-
gendfeuerwehr am 
24.12. vormittags 
mit dem Licht des 
Friedens von Haus 
zu Haus ziehen, 
um es in der Ge-
meinde zu vertei-

len. Das Licht kann auch direkt im 
Feuerwehrzeughaus von 08:00 bis 
13:00 Uhr abgeholt werden. Hier 
wird es erstmals einen Punschstand 
und Kesselhoaße geben.  
 
Auf diesem Weg wünsche ich               
allen Gemeindebürgerinnen und                
-bürgern, Kameradinnen und Kame-
raden ein frohes Fest mit euren   
Familien, einen guten Rutsch              
und vor allem Gesundheit für das                
kommende Jahr 2023.  

Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr Grünau 

HBI Gerhard Baumgartner 
Bericht/Fotos: FF Grünau  

Polizeiinspektion Scharnstein  
Problematik mit der Automatiklichtschaltung  

Die Automatiklichtschaltung in Fahrzeugen erkennt 

nur Helligkeit von oben. Das bedeutet bei Nebel             

unter Tags … es kommt von oben das Licht/die Hel-

ligkeit durch und die Automatik schaltet das Abblend-

licht nicht ein. Jedoch liegt die horizontale Sichtweite 

meist unter den Mindestgrenzen und die Verwendung 

des Abblendlichts wäre obligat. Bitte daran denken im 

Herbst und Winter immer das Abblendlicht manuell 

aktivieren. Zu Ihrer Sicherheit und die der anderen 

Verkehrsteilnehmer.         Bericht/Bildmaterial: Polizei Scharnstein 
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Abfuhrplan 2023 


